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P R E S S E M I T T E I L U N G

Jens Magnussen: Wir sparen für die Zukunft unserer Kinder  

Der Landtagsabgeordnete Jens Magnussen hat heute das am 01. April in Kraft tretende
Kinderschutzgesetz begrüßt: „Schleswig-Holstein ist damit das erste Bundesland, dass auf
Grundlage eines Kinderschutzgesetzes konkrete Maßnahmen ergreift. Die
Finanzierungszusage eröffnet unserem Kreis Dithmarschen jetzt die Möglichkeit, dieses
Gesetz engagiert umzusetzen“, so Magnussen.

Auch ein Kinderschutzgesetz könne furchtbare Einzelschicksale nicht für immer
ausschließen, so Magnussen weiter. „Wir stellen aber sicher, dass die Behörden dort, wo
Anzeichen erkennbar sind, wirksam unterstützen und wo nötig eingreifen können“, erklärte
Magnussen.

So werde die Teilnahme der Kinder an Früherkennungsuntersuchungen im Alter zwischen
drei Monaten und fünfeinhalb Jahren geregelt. Durch die so genannte "Zentrale Stelle"
würden Eltern verbindlich eingeladen, mit ihren Kindern an den Vorsorgeuntersuchungen
teilzunehmen. Die Kinderärzte melden dann die Untersuchung. 

Erfolge keine Untersuchung, erinnere die Zentrale Stelle und biete Informationen über
Sinn und Zweck der Vorsorgeuntersuchung an. Erfolge dann noch immer keine
Untersuchung, so melde die Zentrale Stelle der zuständigen Kommune Name und
Adresse. Die Jugendhilfe nimmt sich des Falles an, vermittelt Hilfsangebote oder  greift
ein. „Besonders wichtig ist mir, dass Ärzte, Kinderschutzbünde, Kinderschutzzentren,
Familienbildungsstätten, Tafeln, Hebammen, Lehrer, Erzieher, Polizei und Justiz besser
untereinander vernetzt, Erziehungs- und Familienberatungsstellen gestärkt werden. Damit
ziehen alle, die sich um das Wohl der Kinder kümmern, an einem Strang“ und bilden ein
konsequentes „Netzwerk der Überwachung und Kontrolle“, so Magnussen.

Magnussen betonte, dass die CDU sich dafür stark gemacht habe, trotz der angespannten
Haushaltslage in diesem wichtigen Feld eindeutige Prioritäten gesetzt worden seien:
„Unsere Sparanstrengungen sind kein Selbstzweck. Wir sparen für die Zukunft unserer
Kinder. Das wird an dem Kinderschutzgesetz besonders deutlich“, so Jens Magnussen
abschließend.
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